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Hattorf. Es war ein riesen Spaß für
die Kinder: das Theaterstück „Pippi
feiert Weihnachten“ von Astrid
Lindgren, das in zweiVorstellungen
auf der Bühne des Dorfgemein-
schaftshauses in Hattorf aufgeführt
wurde. Beide Vorstellungen des
Sparkassen-Kindertheaters waren
ausverkauft. Die Agierenden: die
Schauspieler Dorothea Booz, Dara
Dyckerhoff, Aaron Jeske und Phi-
lipp Winkler vom Wittener Kinder-
und Jugendtheater. Die Schauspie-
ler unterhielten die kleinen Zu-
schauer eine Stunde lang und sorg-
ten dabei auch bei den großen Gäs-
ten für viel gute Laune.
Der Klassiker von Astrid Lind-

gren wurde liebevoll eingebettet in
muntere Lieder und kleine sehr

unterhaltsame Slapstick-Einlagen,
bei denen sogar die Erwachsenen
viel zu Schmunzeln hatten. In der
Geschichte rund um Pippi Lang-
strumpf, ihre Freunde Thomas, An-
nika, den „kleinen Onkel“ und
„Herrn Nilsson“ geht es um das
Weihnachtsfest, das vor der Tür
steht. AlleKinder der Stadt, die von
Pippi zu ihrem weihnachtlichen
„Plünder-Fest“ in die Villa Kunter-
bunt eingeladen werden, freuen
sich. Nur die kleine Inga nicht. Sie
ist ganz allein, da ihre Mutter im
Krankenhaus liegt. Fast scheint es,
als sollte es das traurigste Weih-
nachtsfest werden, das sie je erlebt
hat. Doch sie hat nicht mit Pipppi
Langstrumpf und ihren ungewöhn-
lichen Ideen gerechnet. Schon das

Unterhaltsam und witzig: das Theaterstück „Pippi feiert Weihnachten“,
aufgeführt vom Wittener Kinder- und Jugendtheater. FOTO: HERMA NIEMANN / HK

Schmücken des Weihnachtsbaums
ist speziell, denn schließlich hat
man in Takatuka-Land, wo Pippis
Vater Kapitän und Südseekönig ist,
geschmückte Palmen mit Perlen
und Muscheln als Weihnachts-
baum.
Sehr gut kam bei den Kindern

auch die Szene an, in der Pippi mit
Thomas und Annika 18 Kilo Bon-
bons von einem Mann mit einem
„Rundum-Bauchladen“ voller Sü-
ßigkeiten kaufenwollte. DieKinder
staunten nicht schlecht, als sich der
Bauchladenquasiwie von selbst im-
mer wieder mit den leckersten Na-
schereien auffüllte. Bereits vom ers-
ten Moment an hatten die Schau-
spieler die volle Aufmerksamkeit
derKinder. EineTheatervorstellung

TERMINE

Dienstag, 3. Dezember

Kino

Die Eiskönigin 2 (3D) 13.15, 15.45,
18.45, 21.15
Last Christmas 13.45
Die Eiskönigin 2 14.00, 16.30
Stephen Kings Doctor Sleeps
Erwachen 16.00
Das Perfekte Geheimnis 18.15,
20.45
Menschsein 18.45
Le Mans 66 – Gegen jede Chan-
ce 21.00

Öffnungszeiten

Tourist-Info, Tel. 05521/852111
9-12.30/14.30-17.30 Uhr
Stadtbücherei
10-12/14-17 Uhr
Stadtarchiv 10-12 Uhr
Bürgerbüro 8.30-16 Uhr
Einhornhöhle geschlossen
Waldgaststätte Großer Knollen
9 bis 17 Uhr

Hattorf

Rathaus 8.30-12.30/14-15.30 Uhr
Wilhelm-Busch-Stätte nach Ver-
einbarung, Telefon 05584/420
oder 514, 11-16 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr.

KOMPAKT
Termine & Notizen

KURZ NOTIERT

Der CDU-Ortsverband Pöhlde lädt
zum nächsten Treffen Pöhlder ge-
stalten Pöhlde heute um 20 Uhr in
das Gasthaus Andres ein.

Ein Adventsnachmittag wird am
Mittwoch, 4. Dezember, ab 15 Uhr
imGemeindehaus in Scharzfeld
veranstaltet.

Der Lebendige Adventskalender in
der Kirche Elbingerode wird am
Donnerstag, 5. Dezember, ab 18.30
Uhr von den Dream Singers gestal-
tet, dazu lädt der Chor ein. Die
Sänger treffen sich um 18 Uhr
zum Ansingen imGemeindehaus.

Die Kirchengemeinden Elbingero-
de und Hörden laden amMitt-
woch, 4. Dezember, zu einer Weih-
nachtsmarktfahrt nachWernige-
rode mit Kaffeetrinken inMandel-
holz ein. Abfahrt ist um 13 Uhr ab
Hörden Landmann, 13.05 Uhr El-
bingerode Thie, 13.15 Uhr Hattorf
Trüter. Rückkehr gegen 20.30 Uhr.
Anmeldungen bei Marlies Henkel
(Tel. 1762) oder Heike Luther
(6141).

Auch in diesem Jahr haben sich
wieder Gastgeber für einen Leben-
digen Adventskalender in Wulften
gefunden. Die Treffen beginnen je-
weils um 18 Uhr. Gastgeber sind
amDienstag, 3. Dezember, der Be-
suchsdienst-Team, Alte Schule, Tie-
berg 8, amDonnerstag, 5. Dezem-
ber, Stiftungskuratorium, Firmen-
gelände der FirmaWode-Unger,
Bilshäuser Str. 29 und am Freitag,
6. Dezember, Spielmannszug, bei
Familie Wegner, Schulstraße 3.

Aus betrieblichen Gründen
schließt die Entsorgungsanlage
Hattorf amDonnerstag, 5. Dezem-
ber, bereits um 15 Uhr.

Die Jahreshauptversammlung der
Verkehrswacht Herzberg findet am
Mittwoch, 11. Dezember, ab 18.30
Uhr im Landhaus Schulze statt.

Redaktion der Seite Herzberg
Martin Baumgartner
herzberg@harzkurier.de

Ehrung für 50 Jahre aktiven Feuerwehrdienst
Scharzfelder Brandschützer trafen sich zur Jahreshauptversammlung. Es gab Wahlen und Beförderungen.
Scharzfeld.LöschmeisterRolfWehl-
mann und Hauptfeuerwehrmann
Manfred Mehmke leisten seit 50
Jahren aktiven Dienst bei der
Scharzfelder Feuerwehr. Dafür
wurden sie im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung im Hotel Har-
zer Hof ausgezeichnet. Auf der Ta-
gesordnung standenweitere Ehrun-
gen und auch Beförderungen. Bei
den anstehenden Wahlen wurden
Marco Fernau zum Jugendfeuer-
wehrwart, Patrick Daum zum Si-
cherheitsbeauftragten, Mirja Apel
zur Kinderfeuerwehrwartin, Timo
Werner zumGerätewart und Hans-
Jürgen Schneekönig zum Kassen-
prüfer gewählt.
In seinem Bericht ging Orts-

brandmeisterSaschaOehneaufdas
Einsatzgeschehen des vergangenen
Jahres ein. Neben einer Übung auf
Stadt- und zwei auf Zugebene wa-
ren einWohnungsbrand imMärz in
Pöhlde, der Industriebrand imApril
inHerzberg sowie zweiVerkehrsun-
fälle in diesem Jahr zu vermelden.
Insgesamt 15 Kameraden leisten
zusätzlich zu ihrer Tätigkeit in der
Ortsfeuerwehr Einsatzdienst im
Fachzug II der Kreisfeuerwehrbe-
reitschaft des Landkreises Göttin-
gen.

Anschaffung einer Wärmebildkamera
Der stellvertretende Ortsbrand-
meister Andreas Werner berichtete
überNeuanschaffungen. So konnte
ein Stromerzeuger für den Mann-
schaftstransportwagen, der als Füh-
rungsfahrzeug des 3. Zuges der
Stadt Herzberg fungiert, sowie eine
Motorsäge beschafft werden. Wei-
terhin ist derzeit eine Anschaffung
einer Wärmebildkamera aus Mit-
teln der fördernden Mitglieder in
Planung.
Die Jugendfeuerwehr hat derzeit

16 Mitglieder, so der Jugendfeuer-
wehrwart Marco Fernau, neben
zahlreichen anderen Veranstaltun-
genwurden imvergangenen Jahr 24
Übungsdienste durchgeführt. Er be-
richtete über die Feierlichkeiten
zum 50-jährigen Bestehen der Ju-

gendfeuerwehr und bedankt sich
fürdiezahlreichenGeschenke.Kin-
derfeuerwehrwartin Mirja Apel
konnte erfreut berichten, dass sich
die Mitgliederzahl auch aufgrund
der Jubiläumsfeier zum 10-jährigen
Bestehen auf 10Kinder nahezu ver-
doppelt hat.
Im gemeinsamen Musikzug

„Schapö“ spielenderzeit 21Scharz-
felder und 11 Pöhlder Musiker, so
die Leiterin Silke Harenberg. Auch
hier ist erfreulich ist, das fünfAnfän-
ger den Weg zur Feuerwehrmusik
gefunden haben. Höhepunkt war
neben der Teilnahme amWohltätig-
keitskonzert des Kreisfeuerwehr-
verbandsOsterode und amGroßen
Zapfenstreich zusammen mit dem
Tambour-Corps Herzberg e.V. auf
dem Markplatz die Fahrt nach Rü-
desheim.
Stadtbrandmeister Gerd Herr-

mann ging in seinem Grußwort auf
die gute Zusammenarbeit im abge-
laufenen Jahr ein. Eine Feuerwehr
an fünf Standorten ist das Ziel, so
Herrmann weiter. Sehr erfreulich
sei, dass die Drehleiter in Herzberg

in diesem Jahr bestellt werden
konnte. Derzeit leisten in den fünf
Ortsfeuerwehren 225 Mitglieder
Dienst in den Einsatzabteilungen,
52 Jugendliche sindMitglied in den
Jugend- und 39 Kinder Mitglied in
der Kinderfeuerwehr. Im Jahr 2019
werden die Einsatzzahlen der
Feuerwehren der Stadt Herzberg
mit Sicherheit die Grenze von 200
überschreiten.

Bericht über die Kreisfeuerwehr
Der stellvertretende Kreisbrand-
meister Karsten Krügener über-
brachte die Grüße von Landrat, der
Dezernentin, des Fachbereich 32
sowie der Kreisfeuerwehr. Er be-
richtet überdieEinsätzeundAktivi-
täten der Kreisfeuerwehr. Im Land-
kreis Göttingen soll momentan die
Anzahl der Brandabschnitte von 4
auf 3 reduziertwerden. ImApril soll
hier eine Umsetzung erfolgen.
Ebenso soll vomLandkreis einKon-
zept fürneueFahrzeugeerstelltwer-
den. Alle Fahrzeuge des „2. Ab-
marschs“ sollenmit einemKonzept
mit Wechselladerfahrzeugen darge-

stellt werden. In den derzeit 151
Feuerwehren sind ca. 5.500Mitglie-
der aktiv. Der 2. Vorsitzender des
Kreisfeuerwehrverband Markus
Herzberg berichtete über aktuelle
Themen des Verbandes und der
Sterbekasse. Nach langen Verhand-
lungen mit den anderen beiden
Feuerwehrverbänden und der
Kreisverwaltung konnte in diesem
Jahr endlich die neue Jugendord-
nung in Kraft treten.
Raimund Päckers vom Fachbe-

reich II der Stadt Herzberg über-
brachte dieGrüße vomBürgermeis-
ter und der Verwaltung. Er bedankt
sich bei den Einsatzkräften für die
ehrenamtlich geleistete Arbeit und
die gute Zusammenarbeit. Ortsbür-
germeister Hans-Jürgen Gückel be-
dankte sich bei den Beteiligten für
die Ausrichtung des Jubiläums.
Dank der Feuerwehr können die
Einwohner ruhig schlafen so Gü-
ckel weiter. Auch Reinhard Ahl-
born bedankte sich im Namen des
Feuerwehr- und Verkehrsausschus-
ses bei den Einsatzkräften für ihr
Engagement. mb

Bei der Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Scharzfeld. FOTO: MARKUS HERZBERG

Lindgrens Klassiker begeistert die Kinder
Das Wittener Kinder- und Jugendtheater spielte „Pippi feiert Weihnachten“ im DGH in Hattorf.

für Kinder ist vielleicht immer eine
kleine Herausforderung für die
Schauspieler, doch dasKonzept der
Wittener Theaterbühne ging auf.
Theater auf Augenhöhe der kleinen
Zuschauer. Dawar es sogar erlaubt,
dass die Kinder den Schauspielern
auf der Bühne nützliche Tipps ga-
ben.WiezumBeispiel alsdiebeiden
Vagabunden Blom und Donner-
Karlson wieder einmal versuchen,
Pippi den Koffer voller Gold abzu-
luchsen. Fast wie imChor riefen die
Kinder zu Pippi „Nein, nein, Du
liegst falsch“. AmEndewurdees für
alle ein harmonisches, friedvolles
Weihnachtsfest auf der Bühne und
die kleinen und großen Besucher
konnten mit viel guter Laune nach
Hause gehen. hn

Die Kinder hatten viel Spaß und gaben den Schauspielern auf der Bühne zu
Weilen nützliche Tipps. FOTO: HERMA NIEMANN / HK

Ehrungen, Beförderungen

n Niedersächsisches Ehren-
zeichen für langjährigen aktive
Mitgliedschaft: Für 25 Jahre
Hauptfeuerwehrmann Patrick
Daum; Für 40 Jahre Oberlösch-
meister Dino Rolle;
Für 50 Jahre Hauptfeuerwehr-
mann Manfred Mehmke, Lösch-
meister Rolf Wehlmann

n Ehrenzeichen des Landes-
feuerwehrverband für langjähri-
ge fördernde Mitgliedschaft:
Für 25 Jahre Wolfgang Bock,
Für 40 Jahre H.-Jürgen Schnee-
könig, Carl-Heinz Trautmann,
Thorsten Thies

n Beförderungen: Zum Feuer-
wehrmann Felix Ansperger;
zum Ersten Hauptfeuerwehr-
mann Patrick Daum; zum
Löschmeister Steven Werner;
zum Brandmeister Sascha Oeh-
ne

Lebendiger
Adventskalender
erstmals in Herzberg
Herzberg. In diesem Jahr wird erst-
mals ein Lebendiger Adventskalen-
der in Herzberg veranstaltet. Das
berichtet Pastor Gerd Florian Be-
ckert von der Nicolai-Kirchenge-
meinde. Die Gastgeber öffnen ihre
Terrasse oder Garage und laden zu
einer Zeit der Besinnung und Be-
gegnung bei einem Lied, einer Ge-
schichte, einem Glas Punsch oder
Gebäck ein. Damit stimmen sich
dieTeilnehmer auf dasbevorstehen-
de Christfest ein. Jeder ist willkom-
men.

Die Gastgeber:
Dienstag, 3.Dezember, 17.30Uhr

DRK, Sieberstraße 3; Mittwoch, 4.
Dezember,18 Uhr, Familie Peters,
Homannweg36;Montag, 9.Dezem-
ber, 18Uhr, Familie Sulimma,Goet-
hestr. 8; Mittwoch, 11. Dezember,
18Uhr, PastorBeckert, anderNico-
lai-Kirche mit Einweihung der neu-
en Bücherzelle; Donnerstag, 12.
Dezember, 18 Uhr, Familie Weh-
meyer, Juesholzstraße 21; Montag,
16. Dezember, 18 Uhr, Familie
Glahn-Jacobi, Weidenweg 15;
Dienstag, 17.Dezember, 18Uhr, Fa-
milie Rohm, Gartenstraße 15; Mitt-
woch, 18. Dezember, 18 Uhr, öku-
menische Andacht auf dem Markt-
platz zum Weihnachtstreff; Don-
nerstag, 19. Dezember, 18 Uhr, ev.
Jugend, Martin-Luther-Haus, Hei-
destraße 14.
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